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Kevin Reuschel

Janis Hasenauer

Unsere Torschützen aus der Saison 2023/24

D. Engelage 4 Tore

SV Zernsdorf

Tobias Arndt

SG Grün Weiß Deutsch Wusterhausen

Florian Zosel

Erik Peters

Kilian Flöter

P. Zilm, T. Pilgrim, G. Cutrino

Bruno Gergs

je 2 Tore

Jannis Heidemann

Antonio Pilgrim

Guiseppe Cutrino

Jason Kliczowicz

Maximilian Lock

Florian Weniger

Stefan Götz

Leo Grubert

Benno Gergs

Florian Höft

Sebastian Groggert

Trainer

Schiedsrichter der Partie: Ingo Lüttke (BSC Preußen 07)

H. Sellmann

Hendrik Schwarz

Tobias Weiland

Paul Richter

Yannick Schmidt

Friedrich Meinert

Kevin Lemke

Felix Puls

Dominik Engelage

Peer Reszat

Stefan Böhm

Manuel Pohl
Marco Stiller

Francesco Cutrino

Toni Mruck

Jakub Chamier-Gliszczynski

Paul Zilm

E. Mudrich, S. Klemt,                                  

R. Lewandowski 

je 1 Tor

K. Lemke, M. Pohl, K. Reuschel, F. Cutrino, F. Puls

Triftweg 3 in 15711 Königs Wusterhausen

präsentiert...

Saison 2023/2024

Kreisoberliga, 19.Spieltag

Sonntag, 24.03.2024

Mannschaftsaufgebote
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Wir wünschen allen Gästen und Fans ein spannendes Spiel

Vor dem Anpfiff

Hallo liebe Fußballfreunde zum Heimspiel 

unserer Mannschaft gegen den SV Zernsdorf am 

19.Spieltag in der Kreisoberliga Dahme/Fläming. 

Wir begrüßen natürlich auch das Schiedsrichtertrio Ingo Lüttke, 

Marco Arndt und Felix Thielemann sehr herzlich am Triftweg.

Knoten geplatzt! Endlich konnten wir und das rechtzeitig, wieder 

einen Dreier bejubeln. Der Sieg in Waßmannsdorf war Beleg für den 

positiven Trend der letzten Spiele. Wir haben den Vorletzten auf 

sieben Punkte distanziert und wollen nun weitere Schritte ins 

Mittelfeld machen. Die Mannschaft hat erkannt, worum es eigentlich 

geht und den Weg wollen wir mit ihr weitergehen. Demütig und mit 

Herzblut muss das heutige Spiel angegangen werden, um weitere 

Punkte zu erspielen.

Aber auch unsere Zweite kickt heute vor heimischer Kulisse gegen 

die Reserve vom SV Waßmannsdorf und gegen diesen Gegner will 

man sich für die ganz bittere Niederlage in letzter Sekunde aus dem 

Hinspiel revanchieren. 

Viel Glück Jungs!



Pepsa´s Fußballkolumne 2023/24Auswärtssieg für unsere 1.Männer

Hallo an Euch Fußballfans da draußen zu einer weiteren 
Ausgabe meiner Kolumne im Jahr 2024. 

Heute möchte ich meinen Beitrag zum Heft nutzen, um mich mal kräftig 
über die wirklich „angenehme“ Situation um unsere 

Nationalmannschaft vor der kommenden Euro 2024 auszulassen. Damit 
mich keiner falsch versteht. Wir leben im 21.Jahrhundert und 
da sollten Toleranz, Vielfalt etc. pp. zum guten Ton unserer 
Gesellschaft gehören. Als ich aber Florian Wirtz das pinke 

Auswärtsjersey präsentieren sah, fand ich zunächst gut, dass 
er auch das Trikot der Frauen-Nationalmannschaft zeigt. 

Ich habe dann wenig später gecheckt, dass die Herren bei der 
eigenen EM in Deutschland mit dem Fummel rumrennen sollen. 
Ich will jetzt keine Politikdebatte anheizen, aber so wie sich das 
Land in allen Lagen nach außen präsentiert, so kommen wir mit 

der Wahl der EM-Trikots um die Ecke. Wer soll sich denn vor
dieser Mannschaft in den Trikots in die Hosen scheißen? 

Aber dieses Team darf ja nicht einmal von der eigenen Polizei 
erkenntlich mit Deutschland-Fähnchen an den Einsatzwagen supportet 

werden. Da wissen wir wieder, wo wir stehen. Wie soll mit diesen 
ganzen negativen Nebenschauplätzen und Baustellen eine Vorfreude 

auf dieses Turnier entfacht werden? 
Maximal der Mannschaftsbus in Gedenken an Franz Beckenbauer 

hat bei mir gepunktet. 2006 im Vergleich ist soooo weit weg. 
Man war die Welt da noch in Ordnung. Man war stolz die Fahne zu 

hissen an den Balkonen und Fenstern, ohne sich zu rechtfertigen und 
ein Land wurde zusammengeführt. Davon sind wir leider aktuell 

meilenweit entfernt – auf allen Ebenen! 

Bis zum nächsten Heimspiel, Euer Pepsa

Die erste Halbzeit ist schnell erzählt. Wir waren schon 

optisch überlegen, jedoch ohne eine große Torchance zu 

kreieren. Nach einer halben Stunde wurde Waßmannsdorf 

auch mal aktiver, da wir nicht mehr den richtigen Zugriff 

hatten. Aber auch sie erspielten sich keine zwingende 

Torchance. Somit ging es in einem mäßigen KOL-Spiel torlos 

in die Pause. In der zweiten Halbzeit dann erstmal das 

gleiche Bild. Die Führung durch die Gastgeber erzielte W. 

Lehmann per Kopf zur Führung. Wir waren nicht geschockt 

und Felix Puls erzielte sehenswert per direktem Freistoß den 

Ausgleich. Kurze Zeit später, trat jener Puls einen Eckball 

und G. Cutrino war mit dem Kopf zur Stelle und nickte zum 

2:1 ein. Danach wollten wir kompakt stehen und das Ergebnis 

verwalten. Wassmannsdorf viel nicht viel ein. So konnte 

Antonio Pilgrim nach einem Konter, dass entscheidene 3:1 

für uns erzielen und der Auswärtssieg war gesichert.

#nurderdwh



 

Interview der WocheFrauen gesucht

Wo-Bau - Karl Wolfrum

unter

Pflasterarbeiten - Zaunbau - Terrassenüberdachungen 

0173/8219295

weitere Leistungen auf Anfrage

Heute mit unserem Mittelfeldspieler Antonio Pilgrim (23)

DWH: Hallo Toni, gebe uns einen Rückblick auf 

das Spiel in Waßmannsdorf!

Toni: Es war kein schönes Spiel, aber wir haben diese 

wichtige Partie am Ende verdient gewonnen und das war 

enorm wichtig.

DWH: Du hast als Joker getroffen, war es ein gutes Gefühl für 

die Entscheidung gesorgt zu haben?

Toni: Als Joker zu treffen war ein tolles Gefühl. Es war ja auch 

mein erstes Tor in dieser Saison. Es war schön damit geholfen 

zu haben, um einen wichtigen Sieg zu erringen.

DWH: Wir können Zernsdorf heute weiter auf Distanz halten. 

Wie packen wir das?

Toni: Das wird ein ekliges Spiel.Wir kennen uns alle

untereinander und da gibt jeder noch mehr Gas.

DWH: Dein Tipp heute?

Toni: Ein knappes 3:2 für uns.



Gegnercheck Bilanz gegen unseren Gegner

Fußballerzitat des Spieltages

"WEIL DER KAMERMANN AUS DORTMUND 

KOMMT!"

(Hertha-Trainer Jürgen Röber auf die Frage, warum er denn so gute
Laune habe, einen Tag nachdem man Borussia Dortmund 

in der Saison 1998/99 mit 3:0 besiegte.)

Ruhe gibt es schon lange nicht mehr beim SV Zernsdorf. Nachdem 

Aufstiegstrainer Phillip Bulmahn im September 2022 gehen musste und 

auch Nachfolger Max Glawe sich als Fehlgriff entpuppte, lenkt nun 

Henrik Sellmann die Geschicke auf der Trainerbank. Die Mannschaft die 

eigentlich gespickt mit tollen Spielern ist, kriecht tief im Keller der Liga 

umher und sucht den Notausgang. Besonders die Offensive mit 

Maximilian Lock, Florian Weniger und Sebastian Groggert kann 

eigentlich immer für Schrecken sorgen. Auch dahinter hat man mit 

Florian Höft und Leo Grubert gute Jungs die das Spiel ankurbeln. 

Vielleicht ist es momentan auch eine Frage der fehlenden Erfahrung mit 

dieser Situation umzugehen im Abstiegskampf. Leitwölfe müssen jetzt 

vorangehen und da wird sich zeigen, ob die im Kollektiv arbeitende 

Mannschaft in der Phase bestehen kann. Hurra-Fußball ist eine Sache, 

aber defensiv konstant gute Leistungen sind nötig, um sich von unten 

zu befreien. Mit viel Respekt gehen wir die Aufgabe SV Zernsdorf an, 

hoffen diese aber heute erneut schlagen zu können, um weiter Boden 

gut zu machen.

Saison 2022/2023 SVZ - DWH 7:3
DWH - SVZ 3:2

Saison 2023/2024 SVZ - DWH 1:3



Fundstück der Woche Termine der nächsten Wochenenden!

So schnell ändern sich die Zeiten, was auch der Entwicklung beider 

Vereine geschuldet ist. Im Januar 2019 testeten wir 

gegen Kreisligist SV Zernsdorf und schlugen diese als 

unterklassige Mannschaft mit 5:2.

Bester Mann an diesem Tag war Tobias Weiland, hier im Zweikampf 

mit Janis Hasenauer, der drei Tore erzielte. Die beiden anderen 

Treffer markierten Dominik Engelage und Christian Klemt.

Jetzt spielen beide in der höchsten Spielklasse des Kreises –

Wahnsinn!!!!

#nurderdwh


